
Donnerstag, 26. Mai 2016, 19 bis 21 Uhr: 
„Ich will die Wahrheit.“ – Der 
Nationalsozialistische Untergrund, 
der Staat und Wir
19 Uhr: Lesung „Heimatschutz“ mit 
Dirk Laabs, Journalist, Hamburg
19:45 Uhr: Podiumsdiskussion 
mit Dirk Laabs; Dorothea Marx (SPD), 
Vors. NSU-Untersuchungsausschuss 
(NSU-UA) im Thüringer Landtag; Lars 
Rohwer (CDU), Vors. NSU-UA im Säch
sischen Landtag; Kerstin Köditz 
(LINKE), stellv. Vors. NSU-UA Sachsen
Moderation: Heike Kleffner, Journa
listin, Berlin

Freitag, 27. Mai 2016; 19:30 bis 21 Uhr: 
Werkstattabend „Christliche Verant­
wortung angesichts rassistischer 
Orientierungen und Montagsdemos“
Impulsvortrag: Prof. Dr. Andreas Lob-
Hüdepohl, Kath. Hochschule für 
Sozialwesen, Berlin
Diskussion mit:
Christine Hoffmann, Generals. pax 
christi Deutschland; Thomas Borst, 
ev.-reformierte Gemeinde zu Leipzig; 
Grit Hanneforth, BV Mobile Beratung; 
Dr. Christian Staffa, Ev. Akademie zu 
Berlin; Moderation: Lisi Maier, Vors. BDKJ

Samstag, 28. Mai; 19 bis 21:30 Uhr: 
Theateraufführung mit Diskussion 
„Sachsen – rechts unten“ 
Asylmonologe: 
Bühne für Menschenrechte e.V., Berlin
Diskussion mit: Dr. Petra Schickert, 
Kulturbüro Sachsen, Susanne Löhne, 
Initiativkreis Menschenwürdig, Leipzig; 
Neamat Kanaan, AG Asylsuchende 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Moderation: Pfarrer i.R. Dr. Christian 
Wolff, Leipzig

Veranstaltungsort: 
Evangelisch Reformierte Kirche, 
Tröndlinring 7, 04105 Leipzig 
(Tram: Goerdelerring, Linien: 1, 3, 4, 7, 9, 12, 14, 15)

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von 
ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und 
Personen, die rechten Parteien oder Organi­
sationen angehören, der rechten Szene zuzu­
ordnen sind oder in der Vergangenheit durch 
nationalistische, antisemitische, rassistische 
und andere menschenfeindliche Äußerungen 
in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur 
Veranstaltung zu verwehren.

Herzliche Einladung zu: 
Zentrum „Kirche und Rechts-
extremismus“ anlässlich des 100.   

Katholikentages in Leipzig 


